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Leichter Laufen mit der Engadiner Sonne 
Langlauftage Sils Maria: 13. – 22. Dezember 2006 
 
Wenige Tage vor dem ersten Kursteil kam der lang ersehnte Schnee 
doch noch rechtzeitig. Die insgesamt 122 Gäste fanden ideale Loipen- 
und Schneeverhältnisse vor, die Langläufer und Winterwanderer 
geradezu begeisterten. Zum 9. Mal hatten die Organisatoren von „50 
... und mehr“ ins sympathischen Ferienverein-Hotel Schweizerhof 
nach Sils Maria eingeladen. 
 
Vom wolkenlosen Engadiner-Himmel strahlt die Sonne, die bekannte 
Umgebung ergänzt das einzigartige Bild.  Das Aufwärmen der 
Muskeln in dieser Atmosphäre wird zum Vergnügen und die ersten 
Schritte auf den Skier können bald gewagt werden. Unter 
fachkundiger Leitung wird in verschiedenen Klassisch- und Skating-
Stärkegruppen die Lauftechnik geübt. Bald schon können die ersten 
Gleitgefühle auf den schmalen Latten genossen werden. Langlaufen 
beansprucht den Körper ganzheitlich und gelenkschonend, das 
anschliessende Solbad und das Stretching im Hotel verstärken diese 
Wirkung auf angenehme Weise. 
 

 
 
Ein Tagesausflug mit der Anfahrt per Car Rouge führte die Teilnehmer 
ins bekannte Morteratsch-Gelände bis hin zum Gletschertor sowie 
auch ins romantische Roseggtal. Diesmal ging das Aufwärmen in der 
Natur bei Pontresina sogar mit passender Musik über die 
„Schneebühne“.  Auch die Tour nach Maloja bot landschaftliche Reize 
und Abwechslung mit der Aussicht ins Bergell. Alles wiederum bei 
herrlichem Sonnenschein und Pulverschnee!  
 
Um dem Muskelkater sicher keine Chance zu geben, wurde abends 
noch in der Bar getanzt wie in jungen Jahren. Eine andere Möglichkeit 
war, am Jassturnier teilzunehmen. Der Bierabend mit einem 
interessanten Quiz über den Gerstensaft trug ebenfalls zur lockeren 
Stimmung der Gäste bei. In guter Erinnerung bleiben wird aber auch 
die Nachtwanderung durch das verschneite und festlich beleuchtete 
Dorf. Der anschliessende Glühwein an der Schneebar vor unserem 
Hotel wärmte Glieder und Seele herrlich auf.  
 
Als Ergänzung zum praktischen Teil wurden Vorträge über die 
Skipflege, Skiwachsen, allgemeine LL-Material-Kunde sowie auch 
Nordic-Walking-Instruktionen angeboten.  
 
Einmal mehr war das Club-Hotel Schweizerhof ein sicherer Wert. Die 
Küchenmannschaft und das gesamte Personal haben uns bestens 
verwöhnt, eine Steigerung scheint fast nicht mehr möglich zu sein: 
Frühstücksbuffet und Abendessen vom Feinsten und dann diese 
Desserts .... Alles noch abgerundet mit einem herrlichen Bündner 
Herrschaftswein. Kulinarisch folgte sich ein Tag auf den andern auf 
höchstem Niveau. 

Ein grosses Merci der Hotelequipe um Pascal Merkli, dem Leiterteam 
mit Kurt Ammann und natürlich dem herrlichen Oberengadin! 
Wir kommen gerne wieder ins Langlaufparadies – zum 10jährigen 
Jubiläum – vom 12. – 21. Dezember 2007. 
 
Erwin Gantenbein, 5727 Oberkulm 
 
 
53ème Championnat Romand de ski Poste Suisse à Anzère 
 
La météo à donné beaucoup de soucis à Daniel Pralong et son 
équipe organisateur de ce Championnat, mais toute chose à une 
récompense et c’est par un temps magnifique le samedi et variable le 
dimanche que ces joutes sportives se sont déroulée parfaitement, 
dans la bonne humeur et sous le signe du fair play. 
 
Malheureusement la course de fond qui devait ce disputer le samedi 
matin à été annulée pour cause de manque de neige,  le slalom  et le 
géant sur la piste des Luys, très bien préparée par Anzère team  ont 
offert aux skieurs de la Poste  une qualité de neige favorable aux 
exploits. 
 
Pour les résultats, chez les filles, une razzia de l’ASC Chablais avec 
Mireille Dupuis, Mireille Saillen, Karine Ecoeur et Bernadette Mottier. 
Chez les hommes, le toujours jeune Jean Amstutz en vétérans, Ulrich 
Kampf en séniors 3, Bernard Droz en séniors 2 et Johnny Bochud en 
séniors 1. 
 
Encore un grand merci aux organisateurs et rendez-vous à tous le 19 
et 20 janvier 2008 dans la station de Vercorin. 
 
 
Schweizermeisterschaften des Verbandes POST + Kultur 
für Druckluftwaffen vom 18.02.2007 in Aarau/Muhen. 
 
Bereits um 08.30 Uhr waren die ersten Teilnehmer – welche aus allen 
Teilen der Schweiz anreisten - bei der Anlage im Schulhaus Zelgli in 
Aarau. Pünktlich um 09.45 Uhr eröffnete der Präsident der 
Sportschützen Muhen, Roger Haller, den Wettkampf. Aufgrund der 
leider nicht allzu grossen Teilnehmeranzahl konnten sowohl die 
Luftgewehr wie auch die Pistolenschützen in der gleichen Ablösung 
antreten. Viele Entschuldigungen mussten dieses Jahr 
entgegengenommen werden, was wie bereits erwähnt, zu einem 
leichten Rückgang bei der Beteiligung führte. 
 
Ein besonderer Gruss geht an die krankheitshalber abwesende Maria 
Rubin. Ihr wünschen wir auf diesem Weg gute Besserung.    
 
Luftgewehr   
Fast ein Kopf-an-Kopf-Rennen lieferten sich Paul Benniger und Rolf 
Aeschlimann. Ein Punkt war schliesslich entscheidend. Diesjähriger 
Gewinner ist Paul Benniger mit 543 Punkten. Silber geht an Rolf 
Aeschlimann und Bronze holte sich Marius Aebischer mit 540 
Punkten.  
 
Luftpistole 
Hier holte sich mit 547 Punkten Urs Speiser die Goldmedaille. Auf 
dem zweiten Platz mit 538 Punkten folgt Werner Giger und 
drittplatziert ist Leo Battaglia (532 Punkte). 
 
Rangliste 
 
Luftgewehr 
1. Beninnger Paul, Unterseen  543 
2. Aeschlimann Rolf, Weinfelden 542 
3. Aebischer Marius , Fribourg  540 
4. Gartmann Peter, Chur  538 
5. Hediger Werner, Brislach  535 
6. Willener Peter, Tschingel  520 
7. Dousse Gabriel, Fribourg  440 
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Luftpistole 
1. Speiser Urs, Binningen  547 
2. Giger Werner, Landquart  538 
3. Battaglia Leo, Chur  532 
4. Plattner Thomas, Binningen 487 
5. Leupi Christine, Basel  459 
 

 
 

 
 

 
 
 

Der Organisator dankt: 
·  allen Schützen für die Teilnahme an den diesjährigen 

Meisterschaften und freut sich, wenn im nächsten Jahr noch 
mehr Schützen und Schützinnen an diesem interessanten 
Wettkampf mitmachen. 

·  Kurt Amman für die Offerierung des Apéro’s. 
·  dem Sponsor Post für die Unterstützung. 
·  den Schützen für den sehr guten Wettkampf in der 

Hoffnung, dass sich in einem Jahrmehr Schützen für die 
Meisterschaften im Februar 2008 anmelden.  

·  Den Vereinskameraden für die Mithilfe in Küche, Backstube, 
EDV und Schiessstand. Dem Koch für das wiederum 
"gelungene" Mittagessen. Ein spezieller Dank geht an Hans 
Peter Lochmann, der für die Organisation des Standes in 
Aarau besorgt war. 

 
Hansruedi Hochstrasser 
 
 
 
51. Schweizerische Post/Swisscom Skimeisterschaften 
2007 in Andermatt  
 
Roger Putzi, Franziska Haldemann und Röbi Gantner s ind die 
"Ski-Helden" von Andermatt. Bei besten Pistenverhäl tnissen aber 
dickem Nebel fanden sich die drei auf der Rennstrec ke am 
besten zurecht. Roger Putzi sicherte sich Dank der Teilnahme an 
allen drei Disziplinen (Slalom, Riesenslalom und La nglauf) den 
Titel der „3er Kombination“ bei den Herren. Röbi Ga ntner und 
Franziska Haldemann sicherten sich Dank konstanten 
Leistungen in den Disziplinen Slalom und Riesenslal om den Titel 
der „Alpinen Kombination“ 
 
Der Winter hat sich in der Schweiz rechzeitig zurückgemeldet und 
rund 
70 Wintersportfreunde aus der ganzen Schweiz nahmen am 
26. und 27. Januar 2007 an den 51. Schweizerischen Post/Swisscom 
Skimeisterschaften in Andermatt teil. Bei besten Pistenverhältnissen 
konnten die Disziplinen Langlauf, Snowboard, Slalom und 
Riesenslalom ausgetragen werden. Unterschiedliche Schwierigkeiten 
bereitete den Athletinnen und Athleten der dichte Nebel, welcher sich 
bereits am Freitagnachmittag über der Rennstrecke ausbreitete und 
bis am Samstag hartnäckig liegen blieb. Die Sicht wurde 
eingeschränkt, so dass die Skiläuferinnen und Skiläufer teilweise nur 
knapp das nächste Tor erkennen konnten. Die Organisatoren des 
Skiclubs Gotthard Andermatt scheuten keinen Aufwand und keine 
Kosten und markierten die Rennstrecke kurzerhand mit blauer Farbe, 
so dass die Rennen trotzdem ausgetragen werden konnten. 
 
Roger Putzi aus Pany wurde dabei als Sieger der "3er Kombination" 
ausgezeichnet. Nach Langlauf, Slalom und Riesenslalom wies er 
238.26 Punkte auf und siegte vor dem Flumser Röbi Gantner, welcher 
Dank einem 2. Rang im Slalom und dem Sieg im Riesenslalom die 
"Alpine-Kombination" für sich entscheiden konnte. Auf den Rängen 2 
und 3 der "Alpinen Kombination" platzierten sich Reto Schmid aus 
Flawil und Walter Bratschi aus Adelboden. 
 
Markus Grünenfelder, Baar, siegte im Langlauf der Herren vor Guido 
Odermatt, Oberägeri, und Roger Putzi aus Pany. 
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       Roger Putzi, Pany 
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Die Rennen der Damen wurden von der Präsidentin der 
Skikommission dominiert. Franziska Haldemann aus Algetshausen 
gewann sowohl im Slalom wie auch im Riesenslalom und sicherte sich 
damit den Sieg in der "Alpinen Kombination". Doris Anderegg aus 
Meiringen sicherte sich den 2. Rang und die Bronze-Medaille ging an 
Renate Distel aus Wolfenschiessen. 
 
Im Langlauf siegte Doris Odermatt aus Oberägeri knapp vor Regine 
Kehrli, La Chaux-de-Fonds, und Marianne Kneubühler aus Unterseen. 
�
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� ������Franziska Haldemann, Algetshausen 
 
Bei den Snowboardern flitzte einmal mehr der Allrounder Alfred 
Zurbrügg aus Frutigen als schnellster durch die Tore. Zurbrügg, 
welcher jeweils auch im Slalom und Riesenslalom um Medaillen 
kämpft siegte vor Michi Mäkeläinen aus Wangen SO und dem 
Skimeisterschafts-Experten Jürg Berger. 
 
Jürg Berger aus Reichenbach macht in allen Disziplinen (Slalom, 
Riesenslalom, Langlauf und Snowboard) mit! 
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                                Alfred Zurbrügg, Frutigen 
 
Ein spezieller Dank geht an die Mitglieder der Ski-Kommission 
(Franziska Haldemann, Max Huser und Daniel Huguelet), welche den 
Teilnehmenden faire Wettkämpfe in idyllischer Kulisse präsentierten. 
Der Ski Club Gotthard Andermatt bewies unter der Leitung von Josef 
Bonetti und Walter Tresch, dass Andermatt ein idealer Austragungsort 
für Winter-Sport-Wettkämpfe ist und wir freuen uns, wenn wir wieder 
in Andermatt zu Gast sein dürfen. An der Ski-Chilbi vom 
Samstagabend wurden bis spät in die Nacht Kontakte gepflegt und 
über gewonnene oder verlorene Sekunden diskutiert. 
 
Wie immer standen Spass  und Mitmachen im Vordergrund – … wann 
machst Du mit? 
 
Die nächsten Skimeisterschaften finden am 25. und 26. Januar 2008  
in Les Diablerets  statt. - Bitte Datum in der Agenda eintragen und 
teilnehmen – macht Spass! 
 

 
 
Text und Bilder: Daniel Trachsel, Verband Sport + Kultur Post 
Schweiz 
 

15ème tournoi suisse de football en salle à la Rive raine de 
Neuchâtel 
 
13 équipes participe à se tournoi. 
Malheureusement nous avons du disqualifier l'équipe de BZR Zürich . 
Tout à commencé en demi-finale, BZR Zürich 16 marque le but de la  
victoire dans les dernières secondes, suite à un coup donné par dépit  
par le gardien SV Post 22 un début de bagarre à commencé, une fois 
les espprits calmés et une discussion avec les deux responsables le 
jury a décidé de ne pas sévir ayant obtenu des protagonistes que tous 
le monde ne recommencerait pas. 
SV Post Bern 22 joue la petite finale contre Neuchâtel et gagne dans 
un bon état d'esprit et fair-play. 
Lors de la finale la première période se passe sans incident.Dans la  
2ème période un joueur de BZR Zürich se fait expulser suite à une 
faute méchante pied en avant, a ce moment là les esprits s'échauffent 
un peu, le match devient un peu difficile a tenir avec deux arbitres. 
A la fin du match une bagarre sérieuse a commencé provoqué par les 
deux joueurs de BZR Zürich, le gardien et lejoueur expulsé. 
Le jury a décidé de disqualifié l'équipe du tournoi. 
 
Classement final 
Tournoi Suisse de football en salle la Poste/Swisscom 2007 
 
1. SC  CHIP  SPORT 
2.             SV  POST BERN 22 
3.             ASCPS NEUCHATEL 1 
4.             SUKI  BAR 
5.             LEHRLINGE P 52 
6.             ASCPS  NEUCHATEL 2 
7.             US GENEVE POSTE FC 
8.             BERNINGTON BEEKIPERS 
9.             FC SWISSCOM  LAUSANNE 
10.           US GENEVE POSTE ALL STAR 
11.           1 FC PF LOG 
12.           ASCPS NEUCHATEL SWISSCOM 
 
PRIX  FAIR  PLAY  FC  SWISSCOM  LAUSANNE. 
 
Yvan Gallo Président ASCPS Neuchâtel 
 
 
 
13. Post Hallenfussball - Schweizermeisterschaft 
  
Am Wochenende vom 24./25. Februar 2007 führte der SC Post Wil 
die 13. Post-Hallenfussball Schweizermeisterschaft durch. 
26 Mannschaften aus der ganzen Schweiz kämpften in der 
Lindenhofhalle in fairen und spannenden Spielen um den 
Schweizermeistertitel.   
Die Post-Nationalmannschaft, welche ebenfalls anwesend war, 
bestritt die Vorrunde ausser Konkurrenz. 
Für die Zwischenrunde qualifizierten sich aus fünf Gruppen die besten 
10 Teams. Im Finalspiel standen sich schlussendlich die Mannschaft 
der Paketbasis Wil und  
"Liridona" vom Briefzentrum St. Gallen gegenüber. In einem 
spannenden und schnellen Match erkämpften sich schlussendlich die 
Wiler Pöstler einen 3:1 Sieg. 
Somit durften sie den Wanderpokal, sowie Naturalpreise in Empfang 
nehmen. 
Dem Hauptsponsor "Sport und Kultur Post" danken wir an dieser 
Stelle ganz herzlich für die grosszügige Unterstützung. 
 
SC Post Wil Elmar Stadler 
 
Schlussrangliste: 
  1. Paketbasis Wil-Kicker 7. PSV Romanshorn 
  2. Liridona BZ St. Gallen 8. Post Schaffhausen 
  3. BZR Zürich 16 9. ASCPS Neuchâtel 
  4. Post Aussersihl 8026 10. SC Post Winterthur 2 
  5. SC Post Brugg 
  6. Sihlpost Zürich  

 



�

� � �

 
Post Nati 
 

 
BZR Zürich 16 
 

 
Liridona BZ St. Gallen 
 

 
Paketbasis Wil-Kicker 
 
 
35eme turnoi en salle de football de Genève Grand-L ancy 
28 janvier 2007 

        
 
Organisé par le FC Grand-Lancy Poste, la 35me édition du Tournoi en 
salle de Genève a une nouvelle fois récolté un franc succès. 16 
équipes étaient au rendes-vous la salle « En Sauvy » au Grand-
Lancy. 
Une année après, nous retrouvons les 2 mêmes finalistes et c’est à 
nouveau le FC Thônex qui réussi le doublé (en 2 participations…) en 
s’imposant 3-2 après une rencoontre très serrée et intéressante. 
Cette année, c’est Jean-Michel AEBY, entraîneur du Servette qui était 
le parrain de la manifestation. 
Jean-Pierre BULA – membre fondateur du club et du tournoi a été 
récompensé pour ses 35 an derrière le micro et Tony MANZOLILLO, 
récompensé pour ses 15 ans en tant que responsable du staff des 
arbitres. 
 
Challenge « Francis BAUDOIS »  FC Thônex 2006 
 
Meilleur joueur de turnoi  Carlos GOMES, FC Thônex 2006 
 
Prix-Fair-Play « André ARDIN »  FC Plan-les-Ouates 
 
 

 
 

Doublé pour le FC Thônex 2006 
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La 36ème édition aura lieu le dimanche 27 janvier 2008 
 
Bernard BARD 
 
 
 
Sieg für Fabiola Rueda-Oppliger am 1. Internationale n 10-
Kilometer Strassenlauf der SCIPT und Postlaf in 
Luxemburg. 
 

 
 
Am Sonntag, 11. März 2007, fand in Luxemburg der 12. Postlaf – ein 
Strassenlauf über 10 km - statt. Gleichzeitig wurde auch der 1. 
Internationale Strassenlauf der SCIPT  ausgetragen; dazu 
eingeladen hatten unsere Freunde  von Amicale des P&T Luxemburg. 
Gesamthaft waren 1745 Läuferinnen und Läufer am Start. Für das 
sonnige  Frühlingswetter, die schön angelegte Laufstrecke dankten 
die Teilnehmer mit  guten Leistungen und fröhlicher Zufriedenheit – 
mit dabei auch die Mannschaft vom Verband Sport+Kultur Post 
Schweiz, bestehend aus 2 Läuferinnen, 5 Läufern und 2 Begleitern.  
 
Dem Starter stellten sich 15 Damen und 40 Herren von 9 
Landesverbänden SCIPT aus 8 Nationen. Die Schweizer reihten sich 
vorne ein, sowohl beim Start aber auch im Lauf selber. Erfreulich ist 
der Sieg von Fabiola Rueda-Oppliger im Postlaf 2007 (471 
Läuferinnen) und auch im SCIPT Strassenlauf. Herzliche Gratulation 
Fabiola zum Sieg und zur guten Laufzeit. Auch Sonya Gurtner 
gewann in ihrer Kategorie die Goldmedaille souverän. Alle Männer 
hielten mit der Konkurrenz sehr gut mit, für nach ganz vorn hat es 
diesmal noch nicht gereicht. 3 mal einen 2. Rang für Beat Blättler, 
René Bel und Daniel Oppliger. Auch diese Leistungen sind erfreulich 
und dürfen als guten Start in die neue Saison gewertet werden. In der 
Teamwertung gewann die Männermannschaft, eine „Schrittlänge“ 
hinter den Niederländern (3 Sekunden), die silberne Auszeichnung 
vor den Luxemburgern.  
 
Herzlichen Dank den umsichtigen Veranstaltern (Kulinarisches und 
Kulturelles wurde auch gepflegt), allen Athletinnen und Athleten von 
Sport+Kultur Post Schweiz und auch für die Unterstützung der 
SCHWEIZERISCHEN POST.  
 
P. Müller 
 

  
Christian Winter 

 

  
Beat Blättler 

 

 
Fabiola Rueda - Oppliger 

 
 
10. Schweiz. Post Eishockeymeisterschaft 2007 
 
Der EHC POST BERN durfte 2007 die 10. Schweiz. Post 
Eishockeymeisterschaft in Zuchwil organisieren. Erfreulich war, dass 
dieses Jahr auch wieder die welschen Mannschaften von Neuchâtel 
und La Chaux-de-Fonds mitgemacht haben. Im weiteren hat es mich 
gefreut, dass ich eine Mannschaft von den Eisenbahner die „Railway 
Turtles“ gewinnen konnte, welche für die Meisterschaft eine 
Bereicherung war. Leider bekam ich von der Mannschaft 
PostLogistigs im letzten Moment eine Absage, was dann zur Folge 
hatte das es in der einen Gruppe leider nur vier Mannschaften hatte, 
die um die Finalplätze kämpfen konnten. 
Zum Glück gab es keine Schneemassen wie letztes Jahr, daher trafen 
die Mannschaften alle pünktlich im Sportzentrum Zuchwil ein. Um 
07.30 konnten die Schiedsrichter die erste Partie EHC Post Bern 
gegen die Post Dragons Emmental anpfeiffen. Schon in diesem 
ersten Spiel ging man mit Volldampf zur Sache, denn keiner wollte ja 
das erste Spiel verlieren, 4:0 für den EHC Post. Auch die weiteren 
Spiele waren geprägt von Kampfgeist und auf einem sportlich hohen 
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Niveau. Man bekam an diesem Sonntag viel guten und fairen Sport zu 
sehen. 
Zur Freude des Organisators haben unseren Sportanlass wiederum 
Persönlichkeiten die Ehre gegeben,  so z.B. Heinrich Gisler vom P 4, 
Kurt Ammann und Ernst Stettler vom Verband Sport und Kultur der 
Post. 
Da eine Mannschaft weniger war, wurde bereits um 16.30 Uhr der 
Final zwischen den Swisscom Ice Tigers und den Postfinance Panters 
angepfiffen. Da die Postfinance einige erfahrene Hockeyspieler in 
ihren Reihen hatten, konnten diese den sehr gut gespielten Final zum 
ersten Mal für sich entscheiden.  
Herzliche Gratulation dem neuen Post Eishockey Schweizermeister 
Postfinance! 
Allen Aktiven möchte ich ein Lob aussprechen für den grossartigen 
Einsatz, Ehrgeiz und die Fairness, so dass wir zum Glück einen 
unfallfreien und kameradschaftlichen Sportanlass erleben durften.  
Ich danke allen Sponsoren der Tombolapreise, dank ihnen konnten 
wir den Zuschauern und Aktiven wieder ein sehr grosses und 
vielfältiges Angebot präsentieren. 
Danken möchte ich im Namen des OK den Schiedsrichtern, die sehr 
gute Leistungen zeigten und die Spiele hervorragend führten. In 
diesen Dank einschliessen möchte Herr Siegenthaler vom 
Sportzentrum Zuchwil für das Gastrecht.    
Als Verantwortlicher der Sparte Eishockey in unserem Sportverband 
der Post wünsche ich mir, dass alle Sportanlässe innerhalb des 
Sportverbandes weiter am Leben bleiben. Auf wiedersehen im März 
2008 in La Chaux-de-Fonds! 
 
Im Namen des OK 
EHC POST BERN 
E. Zengaffinen 
 
Rangliste: 
1. EHC PostFinance Panthers                                                 �
2. HC Swisscom Ice Tigers                                                    �
3. SV Post Burgdorf                                                                �
4. EHC Post Bern                                                                    �
5. EHC Post Dragons Emmental 
6. HC Railway Turtles�
7. HC Speedy’s Post St. Gallen�
8. HC Coyotes La Chaux-de-Fonds�
9. HC Swisscom Neuchâtel�
 

 
 

 
 
 
 
 
 

Cablex Neuchâtel zum ersten Mal Post-Curling-
Schweizermeister! 
 
16 Mannschaften nahmen am Wochenende vom 17./18. Mä rz 2007 
an den 6. Curling Post-Schweizermeisterschaften in Küssnacht 
teil. Am Schluss durfte die Mannschaft von Cablex N euchâtel die 
Goldmedaillen und einen vom Veranstalter gestiftete n, 22,900 kg 
schweren Wanderpokal in Empfang nehmen. Die Silberm edaille 
sicherte sich das Team von Postsoleil Interlaken vo r dem 
Whiskey-Team aus Spreitenbach. 
 
Zum 6. Mal wurden am Wochenende vom 17./18. März 2007 in der 
Curlinghalle Rigi in Küssnacht SZ die Post-Curling-
Schweizermeisterschaften ausgetragen. 
 
Dabei holte sich zum ersten Mal in der Geschichte ein Team aus der 
Westschweiz die Goldmedaille! 
Mit 4 Siegen aus 4 Spielen sicherten sich die Männer von Cablex 
Neuchâtel souverän den Schweizermeister-Titel. Im „Finalspiel“ 
wiesen die Neuenburger deutlich mehr Steine auf als die 
Gastmannschaft vom Curling Club Uznach, welche sich mit Punkten 
aus den bereits vorangegangenen Spielen in der vorderen 
Tabellenhälfte sicherte. Am Schluss reichte es für Rang 4. Mit nur 3 
Spielern (ein Mitspieler musste dem Curling-Turnier wegen einer 
Virus-Erkrankung fernbleiben) sicherte sich das Team Postsoleil 
Interlaken den 2. Rang und verwies das zum ersten Mal an den 
Meisterschaften teilnehmende Whiskey-Team aus Spreitenbach auf 
den 3. Schlussrang. 
 
Das Niveau der Spielerinnen und Spieler, welche an Curling-
Meisterschaften teilnehmen ist in den letzten Jahren laufend 
gestiegen, so dass ausgeglichene und spannende Spiele ausgetragen 
werden können. 
Dem familiären und kameradschaftlichen Ambiente wird aber 
weiterhin und glücklicherweise einen grossen Stellenwert 
angemessen. 
 
Die nächsten Meisterschaften finden am Wochenende vom 24./25. 
Februar 2008 voraussichtlich in Lausanne statt. 
 
Bilder und Text: Daniel Trachsel, VSKPS 
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 Bist Du dabei? Dann los! Mehr Infos und den Anmeldetalon findest
 Du in der Postzeitung (Februarausgabe) oder unter www.vskps.ch 
 Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen, viele Besuchende und 
 einen Tag voller Bewegung, Spass, Spannung und Kultur! 
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